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Mündlidier Bericht 
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Berichterstatter: 
Abgeordneter Dr. Kneipp 


Antrag des Aussdmsses: 


Der Bundestag wolle beschließen : 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. die Überwachung von Großbaustellen dahingehend slchcrzustellen, 
daß die Bestimmungen der Verdingungsordnung für Bauleistungen 
beachtet werden. Bei den Eesatzungsmächten möge sie darauf 
hinwirken, daß bei der Durchführung von Bcsatzungsbauten 
die Bestimmungen der Verdingungsordnung angewandt werden. 
Zugleich müsse sidiergestellt werden, daß die Aufträge nur 
solchen Unternehmern erteilt werden, bei denen die Voraus- 
setzungen für eine ordnungsgemäße Durchführung der Aufträge 
gegeben sind; insbesondere ersciieint eine Prüfung angebracht, 
ob solche Betriebe ihren Lohnzahlungsverpflichtungen, der Pflicht 
zur Abführung der sozialen Abgaben und der Lohnsteuer nach- 
gekommen sind. Es erscheint ferner angebracht, auf die Besatzungs- 
streitkräfte einzuwirken, daß die Vergabe der Aufträge möglichst 
deutschen Dienststellen übertragen wird und hierbei insbesondere 
Fertigstellungstermine vorzuschreiben, die eine planvolle und 
ordnungsmäßige Durchführung der Arbeiten gewährleisten; 

2. auf alle Verwaltungen dahingehend einzuwirken, daß eine stän- 
dige Überwadiung der Unterkünfte für Bauarbeiter bei Groß- 
baustellen sichcrgestellt wird; 

3. auf die Länder einzuwirken, daß eine ständige Überwachung der 
Baustellen durch die Gewerbeaufsichtsbehördc erfolgt, um nicht 
notwendige Überarbeit auf den Großbaustellen zu verhindern. 
Es ist auf die Einhaltung des in der Arbeitszeitordnung vorge- 
schricbenen Genehmigungsverfahrens hinzuwirken ; 


Drude: Peter Meier, Öuladorf-Siei^burg 
Allein- Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andemacb, Breite Str. tl 



4. den Ländern zu empfehlen, die Gewerbeaufsichtsämter personell 
so zu verstärken, daß die notwendige Überwachung der Groß- 
baustellen gewährleistet ist; 

5. auf die Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen- 
versicherung dahingehend einzuwirken, daß die Dienststellen der 
Bundesanstalt sich um die Probleme der wohnlichen Unter- 
bringung der Arbeitskräfte an Großbaustellen bemühen. Insbe- 
sondere muß eine gegenseitige Verständigung der Arbeitsämter 
untereinander sichergestellt werden. 


Bonn, den 19. Juni 1953 


Der Ausschuß für Arbeit 


Sabel 

Vorsitzender 


Dr. Kneipp 
Berichterstatter 



